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Erster Landesbeamter Walter Holderried 
besuchte Burgrieden 
Der Erste Landesbeamte und stellvertretende Landrat des Landkreises Bibe-
rach, Walter Holderried, stattete vergangene Woche der Gemeinde Burgrieden 
seinen Antrittsbesuch ab. 
  
Herr Holderried ist Nachfolger der als Landrätin nach Sigmaringen gewechsel-
ten Stefanie Bürkle und legt Wert darauf, die zum Landkreis gehörenden Ge-
meinden persönlich kennen zu lernen. 
  
Bürgermeister Josef Pfaf  freute sich, Herrn Holderried einen umfassenden Ein-
blick in die Gemeinde zu geben. V.a. das Projekt Allengerechtes Wohnen, das 
Museum Villa Rot und die Festspiele Burgrieden in Bühl hinterließen großen 
Eindruck bei unserem hohen Gast. 
 

21 Teilnehmer beim Kurs „Organisierte Nachbarschaftshilfe“ 
Von Februar bis Juni fand im Bürgersaal des Rathauses in 
Burgrieden eine Schulung für zukünftige Nachbarschafts-
helfer statt. Die 19 weiblichen und 2 männlichen Teilnehmer 
kamen aus Burgrieden (11), Achstetten (4), aus Mietingen (3), 
aus Ober- und Untersulmetingen (2) und aus Äpi ngen (1). 
Die persönliche Situation der Teilnehmer war unterschiedlich, 
manche sind schon im Betreuungsbereich aktiv, manche er-
wägen, zukünftig auf diesem Gebiet tätig zu werden. 
Da im Allengerechten Wohnen viele Betreuungskräfte will-
kommen und erforderlich sind, wurde der Kurs durch den 
Verein Lebensqualität angeregt und vor Ort in Zusammenar-
beit mit der Caritas Biberach-Saulgau durchgeführt. 
Die 11 Kursabende boten Informationen über rechtliche As-
pekte, Aufgaben und Rahmenbedingungen der organisierten Nachbarschaftshilfe, Gefahren im häuslichen Alltag, Grundzüge der 
Pl egeversicherung und die Aufgaben der Sozialstation. Auch die gesellschaftlichen Herausforderungen durch eine veränderte Alters-
struktur waren ebenso wie die Grundlagen dementieller Erkrankungen, Kinästhetik und der Umgang mit psychischen Erkrankungen 
Thema mehrerer Abende. Die zukünftigen Helferinnen und Helfer bekamen auch Hilfestellung zur Haltung und Gesprächsführung bei 
zu versorgenden Menschen, behandelt wurden aber auch die Grenzen des Helfens. 
  
Alle Teilnehmer bekamen am letzten Abend nach Vorstellung der Projektarbeiten der Teilnehmer von Bürgermeister Pfaf  ein Zertii kat 
über den erfolgreichen Abschluss des Kurses überreicht. Sie können nun als zertii zierte Nachbarschaftshelfer in ihre Einsätze gehen. 
  
Herzlichen Dank an Herrn Münsch von der Caritas und an die Teilnehmer für die Bereitschaft, an diesem Kurs teilzunehmen. 

Wohnpark Burgrieden 
Allgemeine Informationen zum Projekt i nden Sie auf der Homepage der Gemeinde (www.burgrieden.de). 
Informationen zum Kauf oder zur Miete von Wohnungen gibt‘s bei Hermann Härle, Tel. 07392 9792958, 
E-Mail wohnpark@buergerstiftung-burgrieden.de 

Foto: Gemeindeverwaltung

Hallo liebe Schülerinnen und Schüler! 
Dieser Ausgabe liegt das diesjährige Schülerferienprogramm bei. Bitte meldet euch online bis Montag, 13. Juli 2015, 9 Uhr an. 

Details i ndet ihr in der Beilage und auf unserer Homepage.
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Wichtige Rufnummern 

Bürgermeisteramt Burgrieden

Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öf nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Josef Pfaff  07392 9719 -11
Kämmerer Jürgen Bailer 07392 9719 -12
Hauptamtsleiter Andreas Munkes 07392 9719 -13
Bürgerbüro Regina Jans 07392 9719 -14
Standesamt Siglinde Wenzel 07392 9719 -17
Kassenverwalterin Natalie Rot 07392 9719 -18
Vorzimmer, Personalwesen Waltraud Müller 07392 9719 -19
Steuern, Gebühren Michaela Hörmann 07392 9719 -21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392 9719 -23

Apothekennotdienst 

Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe i nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern

Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst  0180 1929350
Zahnärztlicher Notdienst  01805 911610
Krankentransporte 19222
Kinderärztlicher Notdienst 0180 1929343
Polizei Laupheim 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Nachbarschaftshilfe 10727
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetrof ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177
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e-mail: info@primo-stockach.de 
Internet: http://www.primo-stockach.de

Samstag, 27. Juni 
12.00 - 15.00 Uhr    Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 

geöf net 
  
Mittwoch, 01. Juli 
14.00 - 16.00 Uhr    Museum Historischer Verein im alten 

Rathaus geöf net 
17.30 - 19.30 Uhr    Lehrschwimmbecken in der Schule 

geöf net 
  
Donnerstag, 02. Juli 
Müllabfuhr 
14.00 - 17.00 Uhr   Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 
16.00 - 19.00 Uhr    Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 

geöf net 

Schnell informiert

  

Bekanntmachungen

Bericht aus der letzten Gemeinderatssitzung 

Vorstellung der Konzeption zur Verhinderung von Hochwas­
ser im Ortsteil Rot sowie Beschluss über die Realisierung 
einzelner Maßnahmen 

Das Ingenieurbüro EStiefbauplanung aus Mittelbiberach hat 
von der Gemeinde den Auftrag bekommen, zu untersuchen, mit 
welchen Maßnahmen im Ortsteil Rot Überl utungen wie im Som-
mer letzten Jahres verhindert werden können. Grund der Über-
schwemmungen waren zum einen das Austreten des Baches aus 
seinem Bett (der Bach liegt höher als das angrenzende Gelände) 
sowie ein hoher Wasseranfall im Bereich des Bachweges. Über 
die Sanierung einer Dole konnte die Situation im Bachweg be-
reits erheblich verbessert werden. 
Im Bereich des Tennisplatzes besteht die Möglichkeit, entweder 
eine kleine Umfassungsmauer um den Tennisplatz herum anzule-
gen oder den bestehenden gepl asterten Fußweg südöstlich des 
Tennisplatzes so zu vertiefen, dass das Wasser gegebenenfalls 
nicht mehr auf den Tennisplatz kommen kann. Die Praktikabilität 
dieser Lösungen wird noch geprüft. Aufgrund der Tatsache, dass 
der Bach etwas erhöht liegt, i ndet das Wasser im weiteren Ver-
lauf nicht mehr in das Bachbett zurück, wenn es erst mal von dort 
herausgekommen ist. Eine Möglichkeit, das Wasser wieder in das 
Bachbett zurückzuführen, bestünde darin, den Zufahrtsweg zu 
den Tennisanlagen leicht zu erhöhen. Eine andere Möglichkeit 
wäre das Hochnehmen der angrenzenden Wiese. Auch durch 
diese Maßnahme wäre sichergestellt, dass das Wasser wieder in 
das Bachbett zurückkehrt und auch dort verbleibt. Außerdem 
bestünde bei dieser Lösung der Vorteil, dass das Wasser sogar 
dann im Bachbett bleibt, wenn der Biber, wie in diesem Bereich 
bereits geschehen, seine Bauten erstellt. Zusammen mit den zu-
ständigen Behörden und dem Grundstückseigentümer soll ab-
geklärt werden, welche Maßnahmen dann umgesetzt werden. 
Im Bereich der Ortsmitte soll auf der Seite der Bäckerei Thanner 
ein weiterer großer Einlaufschacht gesetzt werden, um das dort 
noch ankommende Wasser zu beseitigen. Auf der anderen Stra-
ßenseite werden Schlitze in den dort bei ndlichen Randstein ge-
sägt, so dass das Wasser gegebenenfalls in das Bachbett zurück 
kann. 
  
Herr Schmid stellte dann auch noch Möglichkeiten zur Verbes-
serung der Hochwassersituation in Hochstetten dar. Auch hier 
sollen einige Maßnahmen dazu beitragen, dass das Regenwasser 
zukünftig keinen Schaden mehr anrichten kann. Auch hiersind 
Abstimmungen mit Behörden und Grundstückseigentümern er-
forderlich, außerdem muss geklärt werden, wer für welche Maß-
nahmen die Kosten trägt. 
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Umbau des ehemaligen Schulhauses in Bühl: Vergabe von Bauarbeiten 

Nachdem in der vergangenen Woche die Nachricht kam, dass die Gemeinde aus dem Ausgleichstock 80.000 Euro für den Umbau 
des Schulhauses in Bühl erhält, kann jetzt mit den Bauarbeiten begonnen werden. Der Gemeinderat hat die Arbeiten jeweils an die 
günstigste Bieterin vergeben: 
Rohbauarbeiten: Fa. Mayer, Laupheim zum Preis v.  101.357,12 € 
Zimmerer- u- Dachdeckerarbeiten:  Fa. Mohr, Schemmerhofen   zum Preis v.   21.524,67 € 
Fensterbauarbeiten: Fa. Moll, Uttenweiler zum Preis v.   12.536,65 € 
Klempnerarbeiten: Fa. Gestle, Äpingen zum Preis v.   1.906,15 € 
Gerüstbauarbeiten: Fa. Pöhlmann, Ehingen zum Preis v.    1.690,39 € 
Mit den Arbeiten wird voraussichtlich noch im Juli begonnen, sie sollen in einem Jahr abgeschlossen sein. 

Sanierungsarbeiten an und im Bereich der Aussegnungs­
halle in Burgrieden 

Auf vielfachen Wunsch soll zwischen der Kirche und der Ausseg-
nungshalle in Burgrieden ein geplasterter Weg angelegt wer-
den, um auch Personen mit Gehhilfen oder im Rollstuhl einen 
ungehinderten Zugang zur Aussegnungshalle zu verschafen. 
Die Kosten hierfür betragen voraussichtlich gut 8.000 €. Außer-
dem sollen an der Leichenhalle selbst bzw. im Vorbereich einige 
Sanierungs- und Verschönerungsarbeiten durchgeführt werden, 
so z.B. ein neuer Steinzeugbelag. Außerdem soll auch die dortige 
Wasserstelle saniert werden. Es wird mit Kosten von gut 14.000 
€ gerechnet. Der Gemeinderat hat beschlossen, diese Arbeiten 
durchführen zu lassen, was aber wegen der hohen Auslastung 
der Handwerker erst im September oder Oktober geschehen 
kann. 
 
Prüfung der Möglichkeiten zur Einrichtung einer Kindergar­
tengruppe in der Schule Burgrieden: Beauftragung eines 
Architekten mit der Voruntersuchung 

Es ist zu erwarten, dass es im Kindergartenbetrieb zu Kapazi-
tätsengpässen kommt. Dies liegt vor allem daran, dass in der 
heutigen Zeit vermehrt Ganztagesbetreuungen nachgefragt 
werden, was einen höheren Platzbedarf nach sich zieht. Da die 
Werkrealschule in Burgrieden im Juli 2016 ihren Betrieb einstellen 
wird, stehen dort grundsätzlich Räumlichkeiten zur Verfügung. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, Herrn Architekt Fischbach 
vom Büro Sick und Fischbach aus Ochsenhausen zu beauftragen, 
die Möglichkeiten zur Einrichtung einer Kindergartengruppe in 
der Schule in Burgrieden zu prüfen. 
  
Josef Pfaf, Bürgermeister 
 
 

Rathaus geschlossen 

Am Montag, 29. Juni 2015 bleibt das Rathaus wegen des Heimat-
festes in Laupheim geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis. 
 
 

Bezugspreis für das Mitteilungsblatt  
am 1. Juli fällig 

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass der jährliche Be-
zugspreis von 9 Euro für das Mitteilungsblatt am 01.07.2015 fällig 
wird. Bei Beziehern, die eine Einzugsermächtigung erteilt haben, 
wird der Betrag vom angegebenen Konto abgebucht. Sofern Sie 
den Bezugspreis auf andere Weise bezahlen wollen, z.B. mittels 
Überweisung oder Barzahlung auf der Gemeindekasse, bitten 
wir Sie, den Fälligkeitstermin zu beachten. Falls das Geld nicht 
rechtzeitig bei der Gemeindekasse eingeht, wird ein Zuschlag 
von 2,50 Euro erhoben. Um den Verwaltungsaufwand möglichst 
gering zu halten, bitten wir Sie außerdem, auf den Überwei-
sungsträgern Ihr Buchungszeichen anzugeben, das Sie auf dem 
Vordruck für die Abbuchungsermächtigung entnehmen können. 
Daher sollten Sie diesen Vordruck auch aufbewahren, falls Sie 
keine Einzugsermächtigung erteilen wollen. 
 

Schülerferienprogramm 2015 –  
Weitere Veranstaltungen! 

Es sind noch weitere interessante Angebote für unser Schülerfe-
rienprogramm hinzugekommen: 
Fußball­Erlebnistraining 
Für Kinder von 5 ­ 12 Jahren 
Die Jugendtrainer des SV Burgrieden zeigen Anfängern in alters-
gerecht aufgeteilten Gruppen, wie viel Spaß man beim Fußball 
haben kann. Wir zeigen Euch, dass Fußball spielen mehr als nur 
hinter einem Ball herlaufen sein kann. An verschiedenen Statio-
nen könnt Ihr Eure Fähigkeiten unter Beweis stellen. Willkommen 
sind alle Mädels und Jungs, die Spaß an Fußball haben. 
Termin: Samstag, 1. August 2015 
 und 22. August 2015 
Beginn: 09:00 Uhr 
Ende: 14:00 Uhr 
Trefpunkt:  Sportplatz Burgrieden, bei schlechtem  

Wetter in der Rottalhalle 
Teilnehmer: maximal 20 
Unkostenbeitrag: 2,50 €, inkl. Grillen + Getränke 
Leitung: SV Burgrieden 
Bitte mitbringen:    Turn- oder Fußballschuhe 
  
  
Besuch im Tierheim Biberach  
Für Kinder ab 6 Jahre 
Termin: wird noch bekannt gegeben 
Beginn: 14:30 Uhr 
Ende: 16:00 Uhr 
Trefpunkt:  Tierheim Biberach, Hubertusweg 10, 
 88400 Biberach an der Riß, 
 private Hin- und Rückfahrt, 
 evtl. Fahrgemeinschaften bilden 
Teilnehmer: maximal 12 
Unkostenbeitrag:    0,00 € 
Leitung: Tierschutzverein Biberach 
Bitte mitbringen: Taschengeld für Eis o. Ä., 
 Getränke werden gestellt. 
 
 

Grundsteuer 2015 für Jahreszahler 

Am 01. Juli 2015 wird für Jahreszahler die Grundsteuer 2015 zur 
Zahlung fällig. Die Höhe ergibt sich aus dem Grundsteuerbe-
scheid 2015 oder aus einem danach ergangenen Bescheid. Die 
Steuerplichtigen werden gebeten, den Zahlungstermin einzu-
halten. Sind die Steuern 5 Tage nach Ablauf des Zahlungstermins 
noch nicht bei der Gemeindekasse eingegangen, müssen Säum-
niszuschläge berechnet werden. Im Falle einer Mahnung muss 
außerdem eine Mahngebühr erhoben werden. Wir bitten, den 
fälligen Steuerbetrag unter Angabe des auf dem Steuerbescheid 
angegebenen Buchungszeichens zu überweisen. Soweit der 
Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, wird 
der fällige Betrag abgebucht. Steuerplichtige, die ab 2015 die 
Grundsteuer in einem Jahresbetrag zahlen wollen, können dies 
bis 15. November 2015 beim Bürgermeisteramt beantragen. 
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Sommerpause Mitteilungsblatt 

Am 07. und 14. August 2015 erscheint kein Mitteilungsblatt. Das 
erste Amtsblatt nach der Pause wird am Freitag, 21. August 2015 
herausgegeben. 
 
 

Tickets Heimatfestbus 

Es sind noch Dauertickets für den Heimatfestbus im Rathaus 
Burgrieden - Bürgerbüro - zum Preis von 6 € erhältlich. Es liegen 
auch Fahrpläne zur Mitnahme aus. 
 
 

Fundamt 

Beim Dorfest ist ein Schirm liegen geblieben. Bitte melden Sie 
sich im Bürgerbüro, Tel. 971914. 
 
 

Weitere Bekanntmachungen

Geplante Erdgas­ 
Hochdruckleitung  

Oberholzheim – Großschafhausen,  
Vermessungsarbeiten 

Die Erdgas Südwest GmbH baut im Auftrag der Netze Südwest 
mbH eine Erdgas-Hochdruckleitung von Oberholzheim nach 
Großschafhausen. 
Mit den ersten Tiefbauarbeiten (Abtrag des Mutterbodens), durch 
die Fa. Kassecker, Waldsassen (Oberpfalz), soll am 06.07.2015 be-
gonnen werden. Im Vorfeld dieser Arbeiten werden voraussicht-
lich ab 29. Juni durch das Ing.-Büro Will, Ulm, die Leitungsachse 
und die vorhandenen Grenzpunkte ausgeplockt. Die Leitung 
wird teilweise in den vorhandenen, bzw. im Bereich der Flurneu-
ordnungsverfahren teilweise in den zukünftigen Feldwegen und 
teilweise in den landwirtschaftlichen Grundstücken verlegt. Die 
Grundstücksbewirtschafter werden gebeten, hierzu den erfor-
derlichen Arbeitsstreifen vom Bewuchs frei zu räumen. Weiterhin 
wird gebeten, nach Durchführung der Vermessungsarbeiten, die 
vorhandenen Plöcke in der Örtlichkeit stehen zu lassen. Diese 
Arbeiten beziehen sich auf den ersten Teilabschnitt vom Lei-
tungsbeginn bei Oberholzheim (Bereich Biogasanlage) bis zur 
Landesstraße Orsenhausen-Hörenhausen. Betrofen sind hiervon 
die Gemarkungen Oberholzheim, Burgrieden, Rot und teilweise 
Orsenhausen. 

Durch diese Arbeiten sind Einschränkungen hinsichtlich der 
Benutzung der Zufahrtswege zur Trasse, der Feldwege und der 
Zufahrten zu den landwirtschaftlichen Grundstücken nicht zu 
vermeiden. Die ausführenden Unternehmen werden auf jeden 
Fall versuchen, diese Einschränkungen auf ein notwendiges Mi-
nimum zu beschränken. 
 
Die Projektleitung liegt seitens der Erdgas Südwest GmbH, Mun-
derkingen, bei Herrn Braig, Tel. 07393 – 958-140. 
 
 

Das Landratsamt informiert 

Vortrag: Bio­Lebensmittel – was zeichnet sie 
aus? 

Die Biberacher ErnährungsAkademielädt ein zu einem Vortrag 
am Mittwoch, 1. Juli von 9 bis 11.30 Uhr im Landwirtschaftsamt 
Biberach, Bergerhauser Str. 36. 
Bio-Lebensmittel werden immer beliebter und viele Verbraucher 
erkennen zunehmend ihre Qualität. Die Referentin Christine 

Schuster erläutert, worauf Sie beim Einkauf achten müssen und 
bespricht Geschmack, Gesundheitswert sowie die Bedeutung 
des ökologischen Landbaus für Umwelt und regionale Landwirt-
schaft. Die Kosten für den Vortrag betragen drei Euro pro Teilneh-
mer. Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 29. Juni unter der 
Telefonnummer 07351 52-6702 oder unter post@b-ea.info. 
 
 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden­Württemberg 

Die Rehabilitation von Suchtkranken ist für betrofene Menschen 
die bestmögliche Behandlung und auch aus volkswirtschaftli-
cher Sicht extrem erfolgreich. Die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg sieht dennoch Behandlungsplätze 
bedroht.  
In einem Spitzengespräch zwischen der DRV Baden-Württem-
berg und den Trägern von Suchtkliniken in Stuttgart wurde er-
neut festgestellt, was in Fachkreisen schon lange bekannt ist: 
Die Rehabilitation von Suchtkranken ist äußerst erfolgreich. Das 
belegen Daten eindrucksvoll: So bleiben beispielsweise rund 
zwei Drittel der alkoholabhängigen Patientinnen und Patien-
ten nach der Behandlung abstinent. Die Daten der Rentenver-
sicherung bestätigen die Behandlungserfolge: Etwa 85 Prozent 
der behandelten Personen stehen nach der Therapie wieder 
im Erwerbsleben und zahlen Sozialversicherungsbeiträge.  
Damit ist die abstinenzorientierte medizinische Rehabilitation 
die erfolgreichste Therapieform für Suchtkranke. Für andere Be-
handlungsformen liegen noch keine entsprechenden Wirksam-
keitsnachweise vor. Daher empfehlen auch die gerade erschiene-
nen Leitlinien für Alkoholabhängigkeit eine psychotherapeutisch 
orientierte Entwöhnungsbehandlung, wie sie erfolgreich im Rah-
men der medizinischen Rehabilitation angeboten wird.  
Die Gesprächspartner in Stuttgart sehen indes das Erfolgsmodell 
gefährdet: Zum einen inden in den letzten Jahren immer we-
niger betrofene Menschen den Weg in die Suchtrehabilitation. 
Über die Gründe sind sich die Experten noch nicht im klaren. 
Gemeinsam soll das nun analysiert werden, Verbesserungsmaß-
nahmen stehen an. Die Suchtberatung müsse ausgebaut, das 
Antrags- und Bewilligungsverfahren vereinfacht werden. Wich-
tig sei auch, unterstreicht Hubert Seiter, Geschäftsführer der 
DRV Baden-Württemberg, die Arbeitswelt für das Thema Sucht  
zu sensibilisieren und die guten Erfolge dort zu vermitteln.  
Zudem droht dem Versorgungssystem das Geld auszugehen, be-
klagt Seiter. Die Rentenversicherung darf aufgrund gesetzlicher 
Regelungen nicht so viel Geld für medizinische Rehabilitation 
ausgeben, wie sie für erforderlich hält: Das Reha-Budget und die 
Suchtbehandlung im Besonderen ist vom Gesetzgeber gede-
ckelt. Als Ausweg bleibt nur, die Ablehnungsquote generell zu 
erhöhen oder die Behandlungskosten zu drücken. Diese Unter-
inanzierung führte in den letzten Jahren zu einem Investitions-
stau in den Kliniken. Qualitätssichernde Sanierungen konnten 
nicht vorgenommen werden, es droht der Abbau von Behand-
lungsplätzen. Fast die Hälfte aller Kliniken schreibt rote Zahlen.  
Rentenchef Seiter kritisiert diese Situation schon seit langem: 
»Es ist inzwischen allen Fachleuten bekannt, dass die Reha ge-
nerell unterinanziert ist. Aber uns sind leider die Hände ge-
bunden, solange unser Reha-Budget gedeckelt ist«, betont er. 
Er halte es für dramatisch, wenn dadurch Kliniken schließen 
müssten und »wir den betrofenen Versicherten zukünftig nicht 
mehr genügend Behandlungsplätze zur Verfügung stellen 
können.« Sein Rat an die Politik: »Jetzt mehr in die Reha, auch 
Sucht-Reha, zu investieren. Das rechnet sich langfristig mehr-
fach.«  Seiter fordert eine deutliche Steigerung oder den Weg-
fall des »Reha-Deckels«. Die Kostenkritiker fordert er auf, eine 
medizinische Komplettlösung in Deutschland zu nennen, »bei 
der die Gesamtkosten, also auch Bau- und Investitionskosten, 
mit täglich durchschnittlich rund 120 Euro Kosten für eine Be-
handlung inanziert werden.«Weitere Auskünfte zu den The-
men Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es bei der 
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Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in den 
Regionalzentren und Außenstellen sowie bei den ehrenamtlich 
tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern im ganzen Land, 
über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 und 
im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.  
 
 

Obst­ und Gartenbauakademie Biberach 

Hausgartentag: Große Staudenexkursion 
Stauden, also mehrjährige, krautige Planzen, sind das A und 
O und blühende Bindeglieder zwischen Baum­ und Strauch­
schicht in einem jeden Hausgarten. Doch welche Planze an 
welcher Stelle im Garten verwenden, wann blüht welches 
Kraut und wie baut man systematisch eine funktionierende 
und prachtvoll, ganzjährig blühende Staudengemeinschaft 
auf? Um diese Fragen zu beantworten bietet die Obst­ und 
Gartenbauakademie Biberach, am Samstag, 4. Juli 2015, von 
8.30 Uhr bis 18 Uhr einen Staudenexkursionstag an. 
Abfahrt mit dem Bus ist am Landwirtschaftsamt, Bergerhauser 
Str. 36 in Biberach. Die Fahrt führt zuerst zur Staudengärtnerei 
Gaissmayer nach Illertissen. Sein riesiges Staudensortiment stellt 
der Chef persönlich vor und führt durch seinen Betrieb. Nach 
dem Mittagessen in Ulm-Weißenhorn wird Fachberater Rudolf 
Siehler durch den prachtvoll blühenden Kreismustergarten füh-
ren. Spätestens hier wird den Teilnehmern bewusst, was in ihrem 
Garten fehlt und zu neuen Gestaltungsideen inspiriert werden. 
Die Teilnehmergebühr beträgt 30 Euro inkl. Mittagessen. Ver-
bindliche Anmeldung ist möglich unter der Telefonnummer 
07351 52-6702, per Fax an 07351 52-6703 oder per E-Mail an 
landwirtschaftsamt@biberach.de. Anmeldeschluss ist Mittwoch, 
1. Juli 2015. 
 
 

Tagesseminar „Die heilende Kraft der  
Vergebung“ 

Für plegende Angehörige wird am Donnerstag, 16. Juli, 9 bis 
16 Uhr ein Tagesseminar im Kloster Bonlanden, Gemeinde Berk-
heim, angeboten. Referentin zum Thema „Die heilende Kraft der 
Vergebung“ ist Conny Elohin Zahor aus Bad Grönenbach, psy-
chologische Beraterin und Coach in der Tipping-Methode. 
Das Seminar ist gedacht für plegende Angehörige, die bewusst 
innehalten möchten und Ärger, Schuldgefühle und Verbitterung 
hinter sich lassen wollen. Die Referentin führt an diesem Tag in 
die Vergebungsarbeit der Tipping-Methode ein und leitet Schritt 
für Schritt durch Prozesse der Innenarbeit. 
Die Kosten für das Tagesseminar einschließlich Verplegung 
betragen 30 Euro. Anmeldung ist notwendig bis 7. Juli bei den 
Fachdiensten Hilfen im Alter von Caritas und Diakonie, Tel. 
07351/1502-51, schulz@diakonie-biberach.de . 
 
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

„Gschwätzt ond gsonga“ – Mundart im Museumsdorf 
  
Echt Schwäbische Mundart, mal heiter mal nachdenklich, ge­
ben bekannte Mundart­Künstler im Museumsdorf Kürnbach 
am Sonntag, 28. Juni 2015, ab 14 Uhr im historischen Tanz­
haus zum Besten. 
  
Am Sonntag, 28. Juni 2015, laden von 14 bis 16.30 Uhr bekannte 
Mundart-Künstler ein, dem gesprochenen und gesungenen aber 
in jedem Fall echt schwäbischen Wort zu lauschen. Dr. Gabrie-
le Rief-Mohs aus Mittelbiberach und Dr. Guntram Deichsel aus 
Biberach bilden die Fixpunkte des Mundart-Nachmittags und 
werden von Barny Bitterwolf und Hardy Berchmann musikalisch 
umrahmt. 
Die aus Eberhardzell stammende Gabriele Rief-Mohs hat Ge-
schichten aus ihrer Kindheit gesammelt und berichtet mit feiner 

Beobachtungsgabe aus dem Alltag ihrer oberschwäbischen Hei-
mat. Sie beschreibt die Menschen mit den Augen und dem Her-
zen eines Kindes, was ihren Geschichten einen ganz eigenen Stil 
verleiht. In ihren kleinen Gedichten schreibt sie mal kraftvoll, mal 
ganz zart, und zeigt damit, wie reich an Klängen und Worten und 
Bildern der schwäbische Dialekt ist. 
„Mir kenna älles, sogar Hochdeitsch!“ – unter diesem bekann-
ten Motto bietet Dr. Guntram Deichsel eine launige Analyse der 
schwäbischen Sprache. Dr. Deichsel überrascht mit „urschwäbi-
schen“ Wörtern und Strukturen, die bereits in den mittelalterli-
chen Minneliedern dokumentiert sind, verfolgt die Genese des 
„Schwäbischen“ und würzt seine Ausführungen mit Humor und 
Gedichten klassischer Mundartdichter. 
Bernhard Bitterwolf bildet mit seinen unterhaltsamen Liedern 
und hintersinnigen Texten den musikalischen Rahmen. Mit die-
ser hochkarätigen Besetzung geht die Kürnbacher Mundart-Rei-
he in die bereits fünfte Runde. Zu dem Mundart-Potpourri der 
Wort-Künstler reicht die Trachtengruppe aus Stalangen Kafee 
und Kuchen. Unterstützt wird diese Veranstaltung vom Förder-
verein „Schwäbischer Dialekt“ e.V., der sich seit über zehn Jahren 
erfolgreich um die Erhaltung der hiesigen Mundart als Kulturgut, 
Kommunikationsform und Identiikationssymbol bemüht. 
 
 

Blick hinter die Kulissen 

Öchsle­Bahn Erlebnisführung 

Bis die Öchsle-Bahn wie vor 100 Jahren durch Oberschwaben 
dampfen kann, ist viel Arbeit hinter den Kulissen nötig. Einen 
Eindruck davon kann man bei einer Erlebnisführung bekommen, 
welche beim Öchsle am 4. Juli von 10 bis 16 Uhr angeboten wird. 
Mit der einzigen betriebsfähigen Schmalspurlok der ehemaligen 
königlich württembergischen Staatseisenbahnen, der württem-
bergischen Tssd 99 633 von 1899, wurde beim Öchsle im Mai ein 
außergewöhnliches eisenbahnhistorisches Schmuckstück wie-
der in Betrieb genommen. Im Rahmen der Erlebnisführung wird 
es besichtigt und die aufwändigen Restaurierungsarbeiten wer-
den erläutert. Auch die „neueste“ der originalen Öchsle-Loks wird 
näher in Augenschein genommen: Die Diesellok V51 903, die bis 
in die 80er Jahre hinein Öchsle-Güterzüge zog. Der urige, denk-
malgeschützte Ochsenhauser Lokschuppen aus dem Jahr 1899 
ist an sich einen Besuch wert. Im Gegensatz dazu präsentiert sich 
der Lokschuppen in Warthausen aus dem Jahr 2005 hochmo-
dern. Beide Betriebsstätten werden mit ihren unterschiedlichen 
Funktionen im Lauf der Veranstaltung vor Ort vorgestellt. 

Öchsle-Geschäftsführer Andreas Albinger möchte mit den Teil-
nehmern hinter die Kulissen schauen und ihnen den Dampfbe-
trieb aus erster Hand erklären. Dabei sollen sowohl Eisenbahn-
freunde als auch heimatkundlich Interessierte auf ihre Kosten 
kommen. Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr am Bahnhof 
Ochsenhausen und beinhaltet eine ausführliche Führung über 
das Bahnhofsgelände. Albinger wird dabei sowohl aus der wech-
selhaften Öchsle-Geschichte, als auch vom aktuellen Betrieb 
berichten. Die 87 Jahre alte Lok 99 716 „Rosa“, die derzeit außer 
Betrieb ist, wird dort ebenfalls besichtigt und erläutert. 

Anschließend können die Teilnehmer die Öchsle-Lok 99 788 „Ber-
ta“ bei der einstündigen Fahrt nach Warthausen im Dampfbetrieb 
erleben. Dort steht die eingehende Besichtigung des modernen 
Öchsle-Lokschuppens auf dem Programm. Es wird gezeigt, wo 
die Loks für den Betrieb angeheizt und die meisten Wartungs- 
und Reparaturarbeiten durchgeführt werden. Die Rückfahrt mit 
dem Öchsle nach Ochsenhausen endet um 15.55 Uhr. 

INFO: Anmeldungen zur Erlebnisführung nimmt das Bildungs-
werk Ochsenhausen, Telefon 07352/ 202 893, Internet www.bw-
ox.de entgegen. Die Kosten betragen 29 Euro, für Kinder 15 Euro, 
inklusive Öchsle-Fahrt, Mittagsimbiss sowie Kafee im Zug. Infor-
mationen zum Öchsle im Internet unter www.oechsle-bahn.de. 
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Agentur für Arbeit Ulm 

Beratung – ohne Termin 

An jedem ersten Mittwoch im Quartal bietet die Ulmer Arbeits-
agentur die Gelegenheit zur „Beratung – ohne Termin“. Die ofene 
Beratung richtet sich an Berufstätige sowie an Frauen und Män-
ner der sogenannten „stillen Reserve“, die den Wiedereinstieg in 
den Beruf planen.
Zwischen 13.30 und 16 Uhr können sich im Berufsinformations-
zentrum in der Wichernstr. 5 nicht arbeitslos gemeldete Bür-
gerinnen und Bürger bei einer Vermittlungsfachkraft rund um 
die Themen Stellensuche, Bewerbung und Arbeitslosmeldung 
informieren und erste Orientierung gewinnen. Wer schon einen 
Schritt weiter ist, kann auch gleich seine Bewerbungsunterlagen 
für einen Bewerbungsmappencheck mitbringen. Die nächste 
„Beratung ohne Termin“ indet am 1. Juli statt. 
 
 

Marketingtag 2015 am 16. Juli bei der IHK Ulm 

Bei der Veranstaltung „Marketing - ein Muss für Gründer“ lernen 
Existenzgründer und Jungunternehmer Mittel und Wege ken-
nen, wie sie ihr Angebot erfolgreich vermarkten können. 
Gründer glauben nicht selten, dass ihr Angebot ein Selbstläufer 
ist, so die Erfahrungen der Gründungsberater bei der IHK Ulm. 
Sie unterschätzen das Thema Kundengewinnung und überse-
hen dabei, wie entscheidend ein systematisches und innovatives 
Marketing für einen erfolgreichen Markteintritt ist. 
Beim 11. Marketingtag bieten Experten in drei Fachvorträgen 
praxisnahe Informationen und konkrete Hilfen zu wichtigen Mar-
ketingfragen an: Wie bekomme ich Kontakt zu potenziellen Kun-
den und führe ein erfolgreiches Verkaufsgespräch? Wie kann ich 
die Inhalte meiner Webseite für Kunden mit Smartphones und 
Tablets anpassen? Wie komme ich mit professioneller Öfentlich-
keitsarbeit in die Medien? 
Der Marketingtag 2015 indet am 16. Juli um 14 Uhr bei der In-
dustrie- und Handelskammer Ulm, Olgastr. 97 statt. Die Teilnah-
me kostet 95 Euro. Das ausführliche Programm kann unter www.
ulm.ihk24.de (Dokument 14686) oder unter Tel. 0731/173-250 
abgerufen werden. 
 
 

Informationen

Museum Villa Rot

Ausstellungsführung Es liegt was in der Luft 
mit der Museumsleiterin Dr. Stefanie Dathe 
im Museum Villa Rot 

Am Sonntag, 28. Juni 2015 um 14 Uhr führ die Museums­
leiterin Dr. Stefanie Dathe alle Interessierten letztmals im 
Monat Juni durch die aktuelle Ausstellung Es liegt was in 
der Luft – Duft in der Kunst im Museum Villa Rot. 

 
Als biochemische Botschaften wecken Düfte Gefühle, Erinne-
rungen und subjektive oder kollektiv konditionierte Assoziatio-
nen. Düfte provozieren, können anziehend oder abstoßend sein, 
Emotionen beeinlussen, betrügen und verführen. Sie wirken 
sich auf Sozial- und Sexualverhalten aus, sind Auslöser für Sym-
pathie und Antipathie und verändern sogar den Hormonstatus. 
  
Die Ausstellung Es liegt was in der Luft spürt der Bedeutung des 
Geruchssinns und dessen unterschiedlichen Rollen in der künst-
lerischen Auseinandersetzung nach und zeigt Rauminstallati-
onen von internationalen zeitgenössischen Künstlerinnen und 
Künstlern, die Geruchssinn und Düfte auf Ursache, Zusammen-

setzung, Wirkung 
und Erinnerungspo-
tential untersuchen. 
Darüber hinaus bie-
tet ein kunsthisto-
rischer Exkurs kon-
zentrierte Einblicke 
in futuristische und 
surrealistische Ansät-
ze und Theorien. 
  
Zur Ausstellung erscheint ein exklusiv von der Künstlerin und 
Synästhetikerin Christine Söing sowie der Parfümeurin Kim 
Weisswange für das Museum Villa Rot komponiertes Eau de 
Toilette 2115   in limitierter Aulage(50ml / 40 €) sowie ein von 
der Hoenes-Stiftung herausgegebener Katalog (Gebunden / dt./
engl. / 128 Seiten / 18 €), mit zahlreichen Abbildungen und Tex-
ten von Caro Verbeek und Dr. Stefanie Dathe. 
  
: Das Matineekonzert von Olga Scheps am Sonntag, 28. Juni 
2015 um 11 Uhr ist bereits restlos ausverkauft. 
 

Bildung & Betreuung

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Große Spielstraße für Kinder 
17.15 und 18.00 Uhr  „Das Dings“ 

Musicalaufführung des Schulchors 
 Kaffee und Kuchen-Grillabend  
 Lieder und Tänze der Schüler  
Verabschiedung Herr Rederer  
 Gemütliches Beisammensein  
 

Am 3. Juli 2015 findet auf dem Schulgelände der 
Grundschule in Bihlafingen das diesjährige 

Schulfest statt. Dazu sind alle Freunde unserer 
Schule und alle ehemaligen Schülerinnen und 
Schüler mit Eltern ganz herzlich eingeladen. 
Beginn des Schulfests ist um 17.00 Uhr. 

Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Schüler, der Elternbeirat und die Lehrer 

Grundschule Rot – Bihlafingen 
 

Bei schlechtem Wetter findet das Schulfest in der  
Mehrzweckhalle der Schule in Rot statt 
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Rottalschule

Danke an alle Eltern und Helfer, die uns am vergangenen Sonn-
tag beim Dorfest mit Kuchen und aktiver Hilfe unterstützten. Die 
Kuchen waren von hervorragender Qualität und die persönliche 
Hilfe beim Auf- und Abbau und dem Kuchenverkauf war wert-
voll. Die Einnahmen aus dem Verkauf kommen wieder zu hun-
dert Prozent unseren Schülerinnen und Schülern zugute. 
  
Mit den besten Grüßen 
die Aktiven des Fördervereins der Rottalschule 
und die Schulleitung 
 
 

Ortsgeschehen

Historischer Verein Burgrieden

Jubiläum rückt näher.  
Das muss einfach gefeiert werden 

Unser kleines Jubiläum „20 Jahre Historischer Verein Gesamt-
gemeinde Burgrieden“ rückt mit schnellen Schritten näher. Am 
Sonntag, 19. Juli, feiern wir ab 11 Uhr, den runden Geburtstag 
und laden Sie dazu herzlich ein. Da zeitgleich auch das jähr-
liche Schulfest angesagt ist, sorgt der „Förderverein Schule 
Burgrieden“ für die Bewirtung der Besucher. Dafür sagen wir 
dem FVS mit seinem Vorsitzenden Peter Thanner und dem gan-
zen Helferteam herzlichen Dank. Sowohl die Schüler als auch 
wir haben ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet. Wir 
legen den Schwerpunkt auf den „Tag der ofenen Tür“ in unse-
rem Heimatmuseum im Obergeschoß des alten Rathauses. Eine 
Power-Point- Präsentation und eine Bildergalerie mit Fotos der 
vergangenen 20 Vereinsjahre sowie die Vorführung des bei der 
700-Jahrfeier der Gemeinde (1977) gedrehten und kürzlich di-
gitalisierten Films wecken Erinnerungen an vergangene Zeiten. 
Außerdem gewährt ein leidenschaftlicher Sammler von Sterbe/
Trauerbildern einen Einblick in sein nichtalltägliches Hobby. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgen in bewährter Manier die 
Burgrieder Dorfmusikanten. Diese Einladung verbinden wir mit 
einer Bitte: Stöbern Sie in ihren Schränken und Schubladen nach 
alten Zeitdokumenten, die einen Bezug zu unserer Gemeinde 
und Heimat haben. Und bevor Sie alte Ansichtskarten, Jahrgän-
ger- und Jubiläumsfotos etc. wegwerfen, denken Sie an uns. Sie 
wissen schon: Wir sammeln und bewahren solche historischen 
Zeugnisse in unserem Archiv auf. Landen diese erst im Müll, dann 
sind sie für immer verloren. 
Allen, die auf dem Dorfest sich an unserem„Sax-Wuscht- Bixa- 
Schiaba“ beteiligten, danken wir auf diesem Weg. Insbesondere 
bedanken wir uns bei den Sponsoren für die tollen Preise. Übri-
gens: Auch unser Pfarrer Ziellenbach (Bild) versuchte sein Glück, 
zu einem der Hauptgewinne reichte es allerdings nicht. Diese 
machten unter sich aus: 1.Julia Ströbele, 884 von 900 möglichen 
Punkten, 2. Stei Baur (879) 3. Nebo Mariancovic( 878), Silas Kar-
remann (877), 5. Uwe Hiller (876), 6. Fabio Karremann ((875), 7. 
Julia Hiller (872 Punkte. Herzlichen Glückwunsch. 
  
i.A. Kurt Kiechle, Vorstandsmitglied 
  

Musikverein Burgrieden

Heimatfest Laupheim 

Auch in diesem Jahr sind wir beim Heimatfest in Laupheim mit 
von der Partie:  
Samstag 27.06.15 21.00 ­ 1.00 Uhr im Festgarten 
Sonntag 28.06.15 Mitwirkung beim Festumzug 
Montag 29.06.15 16.30 ­ 18.30 Uhr im  Festgarten  
  
Wir würden uns über zahlreiche Zuhörer sehr freuen. 
  
Ihr Musikverein „Cäcilia“ Burgrieden e.V.  
www.mv-burgrieden.de   
 
 

Fußballabteilung Burgrieden

Ergebnisse im Erdinger Cup 

Noch vor 2 Jahren hatte der SVB gemeinsam mit dem SV Orsen-
hausen den „Cup der Meister“ auf dem SVB-Sportgelände selbst 
ausgerichtet. In diesem Jahr war der SVB durch die Meisterschaft 
in der Kreisliga B nun selbst teilnahmeberechtigt. Im Vorrunden-
turnier qualiizierten sich unsere Jungs nach teilweise tollen Par-
tien nach nur 2 im Elfmeter-Schiessen verlorenen Partien für das 
Landesinale.  
  
Im Landesinale / Hauptturnier sammelten die SVB-ler dann in 
den Gruppenspielen Erfahrungen gg. Landesliga- und Bezirks-
ligamannschaften sowie gegen die beiden späteren Finalteams 
und verloren ihre Spiele jeweils sehr knapp. Dennoch sind wir 
stolz auf die Leistung unsere Jungs und dankbar für die tolle Er-
fahrung, bei diesem Turnier selbst „mit dabei“ gewesen zu sein. 
 

SVB meldet zweite Herrenmannschaft 

Im kommenden Jahr tritt der SVB mit einer weiteren aktiven 
Herrenmannschaft im Spielbetrieb an; bedingt durch unse-
re viele jungen Spieler in der aktiven Mannschaft und nun den 
zahlreich nachrückenden A-Jugendlichen möchte der SVB dem 
Nachwuchsteam eine Plattform anbieten, auf der sich die Jungs 
in Wettbewerbsumgebung positionieren und weiterentwickeln 
können.  
  
Aufgrund einer wfv-Ausnahmegenehmigung tritt unser Team in 
der Kreisliga B2 an, wodurch uns in der Gemeinde weiterhin eini-
ge Lokalderby´s und die aus der letzten Saison bekannten Geg-
ner erhalten bleiben. Wir freuen uns auf die kommende Saison 
2015/2016. 
 
 

11­Meter­
Turnier am 
24.07.2015 

Die mittlerwei-
le 6. Aulage 
unseres Nacht-
Elfmeter-Turniers 
steigt am Fr. den 
24.07.2015 ab 
19h. Anmeldun-
gen bitte bei 
M. Dreiz 
(dreiz1@gmx.de) oder unter der Handy-Nummer: 0173-2917866. 
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Frauenteam spielt tolle Saison ...  

Unsere Frauenmannschaft verabschiedet sich nun in die verdien-
te Sommerpause; nach Abschluss der Saison belegten unsere 
Kickerinnen mit einer tollen Bilanz von 70 Punkten und einem 
Torverhältnis von 137:18 einen sehr guten 2. Platz hinter dem 
Meister SV Sulmetingen (73 Punkte). 
Dieser 2 Platz berechtigte zu der Teilnahme an den Relegations-
spielen zur Regionenliga. Das erste Spiel konnten unsere Mädels 
mit 2:1 gg. den TSV Eschach für sich entscheiden. Auch das fol-
gende, zweite Entscheidungsspiel musste die SVB-lerinnen aus-
wärts bei der SpVgg Lindau antreten. In dieser Partie mussten 
sich unsere Frauen nach grossen Kampf letztlich mit 1:3 geschla-
gen geben. Auch wenn wir darüber traurig sind - freuen wir uns 
mit etwas Abstand über die tolle Saison und auf den nächsten 
Anlauf in der kommenden Saison. 
 

Grosse Ehre: der Präsident des wfv besucht  
den SVB 

Auch der Fussball steht vor grossen Veränderungen - der DFB 
und seine Landesverbände sind mit Ihrem Masterplan bei aus-
gewählten Vereinen deutschlandweit auf Besuchsreise. In „Ge-
sprächen auf Augenhöhe“ diskutieren und tauschen sich sich 
Vertreter des SVB und die hochrangige Delegation des wfv mit 
seinem Präsidenten und dem Geschäftsführer an der Spitze über 
die Zukunft des Amateurfussball aus. Wir sind sehr stolz darauf, 
dass der SVB ausgewählt wurde - und wir hofentlich guter Gast-
geber und Präsentator der Gemeinde und des Bezirks Riss sein 
dürfen. Das Gespräch indet am 01.07.2015 statt. 
 
 

SV Burgrieden - Jugend

Wir gratulieren unseren E­Junioren und ihren Trainern zum 
gewinn der Meisterschaft.  
Ihr habt eine klasse Saison gespielt.
 
Auch unseren B Junioren die mit dem SV Mietingen und SV 
Baustetten als SGM Mietingen 1 und 2 Spielen gratulieren 
wir mit ihren Trainern zum gewinn der Meisterschaft und 
dem aufstieg in die Bezirksstafel. 

E Juniorenmeister 2015/16 

Ergebnisse: 
E-Junioren | Kreisstafel  
 SGM Dettingen/Iller II :  SGM Burgrieden II  11-1 
E-Junioren | Kreisstafel  
 SV Baustetten :  SGM Burgrieden I  1-4 
D-Junioren | Kreisstafel  
 SGM Sulmetingen I :  SGM Burgriedenm 1-0 

Abschlusstabellen Saison 15/16 

A Junioren: 1 Platz Bezirksstafel und BZPokal­
sieger 2 Platz Hallenmeister 

B Junioren:  SGM Mietingen II Platz 1 Leistungsstafel 
 Aufstieg Bezirksstafel 
SGM Mietingen I  5 Platz Kreisstafel 
C Junioren:  SGM Rot 4 Platz Qualistafel 
D Junioren:   3 Platz Kreisstafel 
E1 Junioren:   1 Platz Stafel 2 
E 2 Junioren:  7 Platz Stafel 7 
B Juniorinnen:  3 Platz Bezirksstafel 
 Sieger Hallenmeisterschaften 
D Juniorinnen:  1 Platz Kreiststafel und Bzpklsieger 2015 
 dazu 2. Platz bei den Hallenmeisterschaften

 

Der SV Burgrieden Jugendfussball verabschiedet sich in die wohl 
verdiente Sommerpause. 
Die Jugendleitung bedankt sich herzlich bei allen Trainern,Eltern, 
Fans und Sponsoren für die kräftige und tolle Unterstützung 
unserer Jugendmannschaften in der Abgelaufenen Saison. 
Ein großer dank gilt unseren Trainern die die Jugendlichen und 
Kinder das ganze Jahr über betreuen und sehr viel ihrer zeit und 
Energie in diese Arbeit stecken. 
Allen Verletzten Spielern wünschen wir eine Gute genesung das 
sie bald wieder it werden. 
Ein großer Dank auch an unsere Partner vereine für die Gute zu-
sammenarbeit.

Sonstiges: 
Termin vormerken: 
Kinderferienprogramm am 01.08.2015 und am 22.08.15 Sportge-
lände Burgrieden 

Trainingszeiten Sommerzeit: 
D Junioren Dienstags bis 14.07.15 18 uhr in Orsenhausen 
F Junioren Montags 17 uhr in Rot 
Bambinis Mittwoch 17 Uhr in Rot 
Juniorinnen Freitags 17 uhr in Rot 
  
Sportliche Grüße 
Jugendleiter 
Dreiz Mathias 
 
 

Skiabteilung Burgrieden

Nordic Waling Tref: Immer freitags um19 Uhr mit Trefpunkt Ro-
ter Spielplatz.  
Bitte um Anmeldung zum Sommerfest am 18.07.2015 ab 16 Uhr 
in Franzls Hütte. 
Bitte um Sommerfestanmeldung an: 
kassierer.ski@sv-burgrieden.de 
 
 

Tennisabteilung Burgrieden

Verbandsrunde 2015 
  
Saisonstart der Herren und Damen 40 
Mit einer Überraschung starteten die Herren 1 in die Verbands-
runde.  
Es gelang unseren Herren ein  7:2 Erfolg gegen die TG 83 Ehin-
gen. 

Vielen Dank für die Unterstützung. 
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Mit den Damen 40 geht unsere letzte Mannschaft ins Rennen. 
Sie werden am Samstag vom TC Langenau erwarten. Wir drücken 
die Daumen! 
  
Ergebnisse ­ Jugend 
Junioren 1  -  TA TSV Hochdorf  3:3 (6:7) 
TA TV Dettingen/Iller -  Juniorinnen  0:6 
  
Ergebnisse ­ Aktive / Senioren 
Herren 30 1  -  TA SV Weidenstetten 1  7:2  
Herren 1  -  TG 83 Ehingen 1  7:2 
TC Donaustetten 1  -  Herren 2  6:3 
TA SV Markbronn  -  Herren 60 1  4:2  
  
Termine 
Samstag, 27.06.2015 
Junioren (9 Uhr):  TC Ertingen 1 - TA SV Burgrieden 1 
Damen 40:  TC Langenau 1 - TA SV Burgrieden 1 
Herren 60:  TA Spfr Dellmensingen 1 - TA SV Burgrieden 1 
  
Sonntag, 28.06.2015 
Herren (9 Uhr):  TA VfB Ulm 2 - TA SV Burgrieden 1 
Herren (9 Uhr):  TA SV Burgrieden 2 - TG 83 Ehingen 2 
  
Voranzeige 
3. Rifelhof-Cup am 31.07.-02.08.2015 
 
 

Tennisabteilung Rot

Donnerstags geöfnet 

Das Tennisheim ist ab jetzt wieder donnerstags, ab 20.00 Uhr für 
Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereins geöfnet. Ein-
fach vorbeikommen und auf unserer schönen Anlage den Som-
merabend genießen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
 

Musikverein Rot

Am vergangenenn Wochenende fand das Dorfest in Burgrieden 
statt. Für Ihren Besuch an unserem Getränekstand und als Zuhö-
rer am Sonntagabend zum musikalischen Festausklang möchten 
wir uns hiermit ganz herzlich bedanken! Dankeschön! 
  
Nun steht das Laupheimer Kinder- und Heimatfest vor der Tür 
und wir wirken auch hier selbstverständlich mit. Beim großen 
Festzug am Sonntag ab 13 Uhr unter dem Motto „Rund um die 
Welt“ gehen wir an 84. Stelle. Am Sonntagabend spielen wir dann 
im Biergarten ab 19.45 Uhr bis zum großen Brilliantfeuerwerk. 
  
Es würde uns sehr freuen, wenn wir auch hier wieder bekannte 
Gesichter an der Festzugsstrecke und im Biergarten trefen wü-
ren. 
  
Ein schönes Kinder- und Heimatfest 2015 wünscht Ihnen 
Ihr Musikverein Rot e.V. 
 
 
 

Kirchennachrichten

Pfarramt Oberholzheim
Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen
Tel. 07392 2364 
E-Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de

Pfarramt Oberholzheim-Holzstöcke
Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen
Tel. 07392 2364 
E-Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de

PFARRBÜRO FÜR BEIDE PFARRÄMTER
Pfarramtssekretärin K. Pelzl: Mi und Fr 9 - 12 Uhr
Tel. 07392 2364 | Fax 07392 2337
Kirchenp� egerin M. Schmid: 07392 150008
Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim

Einer trage des andern Last, so werdet ihr das  
Gesetz Christi erfüllen. (Gal. 6, 2) 
 
Freitag, 26.06.2015 
15:00 Uhr     Trauung (Pfarrerin Seitz-Kernen) 
 Katrin und Roland Wandura, Steinberg 
 Kirche Oberholzheim 
Samstag, 27.06.2015  
19:30 Uhr  Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.) 
Sonntag, 28.06.2015 
9:30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Wruck) 
 Kirche Oberholzheim 
Montag, 29.06.2015 
keine Jungschar wegen Heimatfest! 
Dienstag, 30.06.2015 
17:45 Uhr     Jungschar Burgrieden (7-12 J.) 
 Ev. Gemeindehaus Burgrieden 
 „Ausbildungsplatz Wüste“ 
20:00 Uhr „Irland – eine Reise wert...“ 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
Mittwoch, 01.07.2015 
Konirmandenunterricht 
14:30–15:30 Uhr Gruppe Oberholzheim 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
15:45­16:45 Uhr  Gruppe Burgrieden 
 Ev. Gemeindehaus Burgrieden 
17:00­18:00 Uhr  Gruppe Staig 
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
Donnerstag, 02.07.2015 
12:00 Uhr     Seniorenauslug 
Samstag, 04.07.2015  
14:30 Uhr  Kids:Teen:Club Staig 
Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
18:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Seitz-Kernen) 
 mit Feier der Hl. Taufe 
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
19:30 Uhr  Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.) 
Sonntag, 05.07.2015 
9:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Seitz-Kernen) 
 mit Feier der Hl. Taufe  
Kirche Oberholzheim 
10:45 Uhr Familienkirche 
 „Füllt und schöpft“ 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
 anschließend Stehkafee 
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10:45 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Seitz-Kernen) 
   Ev. Gemeindehaus Burgrieden 
 
Irland ­ eine Reise wert... 
Irland besticht durch seine Kontraste, seine Buntheit, seine 
Schönheit - und an einem Tag kann man vier Jahreszeiten erle-
ben.... 
Wir berichten mit vielen Bildern von unseren Reiserfahrungen 
rund um die Insel.  Neben den Sehenswürdigkeiten sollen auch 
Glaubensgeschichte, Historisches, Politisches und Menschliches 
zur Sprache kommen. 
Ein Abend für alle, die schon einmal dort waren oder dorthin 
möchten. 
Termin: Dienstag, 30. Juni um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus Oberholzheim 
  
Seniorenauslug  Donnerstag, 2. Juli 2015 
Die Anmeldung ist abgeschlossen, alle Plätze sind besetzt. 
Abfahrtsorte und -zeiten: 
Burgrieden/Rathaus: 12:00 Uhr 
Burgrieden/Nonnenberg: 12:05 Uhr 
Oberholzheim/Dorfstraße: 12:15 Uhr. 
Rückkehr:  ca. 19:30 Uhr. 
Unkostenbeitrag:   17 Euro. 
 
Familienkirche 
Zur nächsten Familienkirche laden wir ein am Sonntag, 5. Juli 
um 10:45 Uhr  mit dem Thema: „Füllt und schöpft“ 
Herzliche Einladung! 
 
Vorschau: Alle Frauenkreise 
Herzliche Einladung an alle sangesfreudigen Frauen und Männer 
zu einem gemütlichen Abend bei Frau Heinrich im „Löwen“ in 
Oberholzheim. Am Dienstag, 7. Juli um 19:30 Uhr trefen wir 
uns dort. Wer später dazu kommen möchte, ist ebenso herzlich 
willkommen. Zur Stärkung gibt’s ein Vesper. Wer verhindert ist, 
bitte bei Hanne Gugumus melden. 
  
Jungscharfreizeit 09. ­ 14.08.2015 
Du bist zwischen 8 und 13 Jahren? Dann kannst Du mit uns 
Abenteuer erleben, Feste feiern, singen und Geschichten hören. 
Übernachten werden wir in Großraumzelten in Legau bei Mem-
mingen. Dort bieten Grillplatz, schönes Gelände und das nahe 
gelegene Freibad viel Platz zum Spielen, Toben und Entdecken. 
Flyer mit, Anmeldungen gibt‘s im Pfarramt Oberholzheim, in den 
Jungscharen und unter www.evkirche-oberholzheim.de/mel-
dungen 
 
Gemeinde­ und Spendenkonto 
IBAN: DE67654913200009060006 
BIC: GENODES1VBL 
 
 
 
 

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de

Pater Mathew Edackancheriyil:

Tel. 07392 2122
E-Mail: pater_mathew@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Pracht: 
Tel. 07392 9289763
E-Mail: pracht_gemref@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Amann: Tel. 07392 150125
E-Mail: amann_gemref@kirche-rottal.de

PFARRBÜRO  Internet: www.kirche-rottal.de
Burgrieden: Tel. 07392 17014
Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr  Di 17.00 bis 19.00 Uhr
E-Mail: moosmayer_pa@kirche-rottal.de 
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden

Achstetten: Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915 
Mo, Di, Do, Fr 09.00 bis 11:00 Uhr 
E-Mail: kley_pa@kirche-rottal.de

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

St. Alban Burgrieden

Freitag, 26. Juni 2015  
18.00 Uhr  Hl. Messe  - in Hochstetten 
 (Alisa Laib, Anita Schlau) 
  
Sonntag, 28. Juni 2015 – 13. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr  Hl. Messe 
  † Gest. Jht. Pfr. Johannes Weimar, German Kühn-

bach, Heidi Brauchle, Paul Mayer, Josef und Maria 
Englert, Jht. Otto Ergert, Elisabeth und Wilhelm 
Ergert, Paul Götz und Angehörige, Anton Häderer 
und Angehörige, 

 (Elias Maucher, Elena Braun, Alexander Braun, 
 Marie Göttle) 
13.30 Uhr  Rosenkranz 
  
Dienstag, 30. Juni 2015  
7.50 Uhr  Hl. Messe 
 (Theresa Schlau, Maja Faude) 
  
Freitag, 3. Juli 2015 ­ für die Firmlinge der Seelsorgeeinheit 
18.00 Uhr   Hl. Messe und anschließend Liturgische Nacht in 

der Mensa der Schule Burgrieden. 
  Beginn mit einem Imbiss, anschließend inhaltliche 

Arbeit. – und Abgabe der Firm-Pässe 
 (Simon Feger, Robin Oechsle) 
  
Samstag, 4. Juli 2015  
18.30 Uhr   Abmarsch der Fußwallfahrer zum Wallfahrtsfest 

nach Bihlaingen. 
  Trefpunkt in der Kirche St. Alban. Unterwegs wer-

den vier Stationen gehalten. Sie können auch bei 
der Station Kapelle/Bildstöckle noch dazukom-
men. Die Rückfahrt für die Wallfahrer ist organi-
siert. Trefpunkt nach der Prozession ist auf dem 
Parkplatz hinter dem Pfarrstadel. Herzliche Einla-
dung! 
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Sonntag, 5. Juli 2015 – 14. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr   Hl. Messe – mit den Kindergarten-Kindern 

von St. Martin 
 † Josef und Maria Knoll, für die Armen Seelen 
 (Ines Steck, Lena Lohmüller, Leo Wittig, 
 Jannis Oser) 
13.30 Uhr  Rosenkranz 
  
Kirchengemeinderatssitzung 
Die nächste öfentliche KGR-Sitzung indet am Di. 30.6.2015 um 
19 Uhr in der Lehrküche der Schule statt. 
Die Tagesordnung inden Sie am Aushang in der Kirche. 
 

St. Georg Rot

Freitag, 26. Juni 2015  
19.00 Uhr  Hl. Messe 
 (Georg und Franziska Schlink) 
  
Sonntag, 28. Juni 2015 – 13. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
  † Gest. Jht. Pfarrer Johannes Weimar, Aloisia und Au-

gust Götz, Anneliese und August Sutz und Familie 
Küttenbaum, Heinz Dammann mit Angehörige And-
reas und Franziska Ruchti und Johannes Ruchti, 

 Alfred Kreutle 
 (Ben Miller, Marilen Wieland, Lukas und 
 Moritz Rehmann) 
17.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Freitag, 3. Juli 2015  
19.00 Uhr  Hl. Messe 
 (Deniz Bakirdas, Maximilian Eggert) 
  
Sonntag, 5. Juli 2015 – 14. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
  † Johanna Matheis (von den Schildträgern), 
 Konrad Geiselmann, Paul und Maria Miller 
 (Saskia Miller, Andreas Maier, Pauline Miller,
 Theresa Moosmayer) 
  
Großer Kirchenputz in St. Georg Rot!! 
Der große Kirchenputz steht vor der Türe. Nach dem Motto “viele 
Hände – ein schnelles Ende“ bitten wir um Ihre Mithilfe.  
Wenn Sie helfen können, kommen Sie bitte am Mo. 6. Juli 2015 
­  wir beginnen um 17.00 Uhr. Bringen Sie bitte Putzzeug mit (Ei-
mer, Lappen...). Nach getaner Arbeit gibt es im Pfarrhaus als Dan-
keschön ein Vesper. 

 

St. Wendelinus Bühl

Donnerstag, 25. Juni 2015 – keine Hl. Messe 
  
Freitag, 26. Juni 2015  
8.00 Uhr  Standort-Gottesdienst mit der Bundeswehr 
  
Sonntag, 28. Juni 2015 – 13. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr  Hl. Messe 
 † Pfr. Paul Gindele, Waltraud, Joseine und 
 Josef Kohler 
  
Donnerstag, 2. Juli 2015 ­  keine Hl. Messe 
  
Sonntag, 5. Juli 2015 – keine Hl. Messe 
 
 
 

 
Gemeinsamer Anzeiger

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit  
Achstetten   Sa. 27.6.:   18 Uhr  Hl. Messe 
Stetten  Sa. 27.6.:  18 Uhr  Hl. Messe 
Bronnen:  So. 28.6.:  10.15 Uhr  Hl. Messe 
Bihlaingen:  So. 28.6.:  9 Uhr  Hl. Messe 
  
Öfnungszeiten Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist vom 29.6 – 10.7.15 nur zu folgenden Zeiten 
geöfnet: Di. von 17 -19 Uhr / Fr. von 9 – 11 Uhr 
  
Frauengebetskreis 
Mittwoch, 01.07. um 19.45 Uhr Gebetskreis in der Kirche in Bühl. 
Anbetung. Herzliche Einladung. 
  
Liturgische Nacht mit den Firmlingen der Seelsorgeeinheit 
Am Freitag, 3. Juli 2015 indet für die Firmlinge die Liturgische 
Nacht statt. 
Beginn ist um 18.00 Uhr mit einer Hl. Messe. Anschließend Litur-
gische Nacht in der Mensa der Schule Burgrieden. Nach einem 
Imbiss beginnt die inhaltliche Arbeit. – Nicht vergessen: Abgabe 
der Firm-Pässe!! 
  
Wallfahrt Bihlaingen 
Herzliche Einladung  zum großen Wallfahrtsfest beim Hergöttle 
von Bihlaingen. 
Am Samstag, 4. Juli 2015 um 19.30 Uhr Beichtgelegenheit. Um 
20.30 Uhr feierliches Hochamt mit anschließender Lichterpro-
zession durch das Dorf mit dem Gnadenbild des „Gegeißelten 
Heilands“ –und der Burgrieder Chorgemeinschaft Liederkranz. 
Die musikalische Umrahmung wird der Musikverein Harmonie 
Baustetten übernehmen. 
Am So. 5. Juli 2015 um 10.15 Uhr Festgottesdienst mitgestaltet 
vom Bihlainger Frauenchor Liederlust 
Danach sind sie zum Weißwurstfrühstück im Pfarrgarten einge-
laden (bei schlechtem Wetter im Pfarrstadel). Der Abschluss ist 
um 18 Uhr mit der Wallfahrtsandacht mit Eucharistischem Segen. 
  
Ergebnis des Arbeitskreis Mission beim Dorfest: 
Die Teilnahme beim Schätzspiel und beim Glücksrad und der Er-
lös des Verkaufs von Gepa-Artikeln ergab folgendes Ergebnis: 
Einnahmen Schätzspiel: 514,00 € / Einnahmen Selbstgemach-
tes 233,00 € / 10 % eine Welt Verkauf  20,54 €. Dafür bedanken 
wir uns bei allen die unseren Missionsstand aufgesucht und uns 
unterstützt haben. Für Hilfe nach Bolivien über den Arbeitskreis 
Mission können wir die stolze Summe von 767,54 € weitergeben. 
Herzliches Vergelt`s Gott 
Der Arbeitskreis Bolivien lädt zu einer weiteren Aktion ein: 
Bücherlohmarkt als Grundlage für ein Bildungsprojekt in Bolivi-
en 
Am 04.07.2015 indet im Edith Stein­Haus in Erbach ein Bü­
cherlohmarkt des Arbeitskreis Bolivien statt. Mit dem Erlös 
soll Kindern und Jugendlichen im bolivianischen Hochland die 
Möglichkeit geschafen werden, auch noch nach dem Schulbe-
such Zugang zu Büchern zu haben. Der Plan ist, an Schulen im 
ländlichen Gebiet Büchereien einzurichten und damit die ju-
gendlichen motivieren zu können, wirklich das Lesen zu lernen. 
Um diesen Plan umsetzten zu können, brauchen wir wieder ihre 
Unterstützung.
Von 14-17 Uhr haben sie die Gelegenheit Bücher aller Art zu 
günstigen Preisen zu erwerben. Bei Kafee und Kuchen können 
sie in ihren Neuerwerbungen schmökern und aus dem reichhalti-
gen Angebot an „Selbstgemachtem“ aus der AK-Küche noch eine 
kulinarische Spezialität mit nach Hause nehmen. 
Sollten sie Bücher spenden wollen, so können sie diese am Bü-
cherlohmarkttag ab 10 Uhr im Edith-Stein-Haus abgeben.   
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag mit Ihnen. 
Ihr Arbeitskreis Bolivien e.V. 





Dach reparieren & große Schäden vermeiden.

Ab zum Spezialisten vor Ort -

www.zimmerei-wiedmer.de

Tel. 0163 / 379 68 95

 Frische Qualität Herkunft Hauseigene Schlachtung

Ihr Fleischerfachgeschäft
in 88483 Burgrieden

Rathausplatz 1 
Tel. 07392 914773
Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr

Sa. 8 - 13 Uhr

Aktionswoche: Di., 23.06. - Sa., 27.06.2015

Brot-Angebot: Rustikale Semmel 0,45ee /Stück

Wochenend-Knüller-Preis: Do./Fr./Sa.:

Rindergulasch -Natur- 100 g   0,99 e
Rinderbraten

- mager -

100 g 1,19 e

Schweine-
braten

- von der Schulter -

100 g 0,79 e

Zwiebel-
Mettwurst
- super mager -

100 g 1,09 e

Rollschinken
- mager und

saftig-

100 g 1,39 e

Jagdwurst
- mit hohem

Magerfleisch-

anteil -

100 g 1,19

Krakauer
- deftig

im Geschmack -

100 g 1,19

Große
Rote

- lecker zum

Grillen -

100 g 0,99

Wurstsalat
- mit feinen

Essiggürkchen -

100 g 0,89
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Schülerferienprogramm 2015
Nun ist es endlich wieder soweit!
HIER BIN ICH! 
Euer Zugang zum neuen Ferienprogramm!
Scannt mich, und Ihr seht, was das Ferienprogramm dieses Jahr wieder Tolles zu 
bieten hat. Wie Ihr ebenfalls auf der Veranstaltungsliste dieser Beilage seht, ist so-
wohl Altbewährtes als auch Neues im Angebot für Euer Ferienprogramm.

Oder: unter dem Link http://burgrieden.feripro.de (der Link ist auch auf der gemeindlichen Homepage hinterlegt 
unter Bürger – Betreuen & Bilden – Ferienprogramm) können alle Interessierten online die angebotenen Veranstal-
tungen einsehen und sich dann auch gleich anmelden.

Beginn der Anmeldefrist ist Donnerstag, 25. Juni 2015, 12 Uhr.

Anmeldungen sind möglich bis Montag, 13. Juli 2015, 9 Uhr.

Und wie geht es nach Ende der Anmeldefrist weiter?
Gibt es für einzelne Programmpunkte mehr Anmeldungen als Plätze, erfolgt die Zuteilung auf der Grundlage ei-
nes Algorithmus, der für die optimale Verteilung sorgt mit dem Ziel, möglichst jedem Teilnehmer den Besuch der 
gewünschten Veranstaltung zu ermöglichen.

Gleich nach der Zuteilung erhaltet Ihr einen Link zum „Veranstaltungspass“, auf dem für die gewünschten Veranstal-
tungen vermerkt ist, ob die Bewerbung erfolgreich war.

Bis spätestens Donnerstag, 30. Juli 2015 könnt Ihr zwei Dinge am besten gleich in einem Aufwasch erledigen:

1.  Der Veranstaltungspass muss ausgedruckt und vom Erziehungsberechtigten unterschrieben im Rathaus vorbei-
gebracht werden.

2. Auch die Bezahlung erfolgt im Rathaus.

Für Rückfragen steht die Ansprechpartnerin gerne zur Verfügung:
Carolin Biet
Tel.: 07392 9719-23
E-Mail: carolin.biet@burgrieden.de

Schülerferienprogramm 2015 
 
Nun ist es endlich wieder soweit! 
 
HIER BIN ICH! Euer Zugang zum neuen Ferienprogramm! 
 
Scannt mich, und Ihr seht, was das Ferienprogramm dieses Jahr wieder 
Tolles zu bieten hat. Wie Ihr ebenfalls auf der Veranstaltungsliste dieser 
Beilage seht, ist sowohl Altbewährtes als auch Neues im Angebot für 
Euer Ferienprogramm. 
 
 
 

Oder: unter dem Link http://burgrieden.feripro.de (der Link ist auch auf der gemeindlichen Homepage 
hinterlegt unter Bürger – Betreuen & Bilden – Ferienprogramm) können alle Interessierten online die 
angebotenen Veranstaltungen einsehen und sich dann auch gleich anmelden. 
 
Beginn der Anmeldefrist ist Donnerstag, 25. Juni 2015, 12 Uhr. 
 
Anmeldungen sind möglich bis Montag, 13. Juli 2015, 9 Uhr. 
 
Und wie geht es nach Ende der Anmeldefrist weiter? 
Gibt es für einzelne Programmpunkte mehr Anmeldungen als Plätze, erfolgt die Zuteilung auf der 
Grundlage eines Algorithmus, der für die optimale Verteilung sorgt mit dem Ziel, möglichst jedem 
Teilnehmer den Besuch der gewünschten Veranstaltung zu ermöglichen. 
 
Gleich nach der Zuteilung erhaltet Ihr einen Link zum „Veranstaltungspass“, auf dem für die 
gewünschten Veranstaltungen vermerkt ist, ob die Bewerbung erfolgreich war. 
 
Bis spätestens Donnerstag, 30. Juli 2015 könnt Ihr zwei Dinge am besten gleich in einem Aufwasch 
erledigen: 
 
1. Der Veranstaltungspass muss ausgedruckt und vom Erziehungsberechtigten unterschrieben im 
Rathaus vorbeigebracht werden. 
2. Auch die Bezahlung erfolgt im Rathaus. 
 
Für Rückfragen steht die Ansprechpartnerin gerne zur Verfügung: 
Carolin Biet 
Tel.: 07392 9719-23 
E-Mail: carolin.biet@burgrieden.de 
 

 

Schülerferienprogramm 2015 
 
Nun ist es endlich wieder soweit! 
 
HIER BIN ICH! Euer Zugang zum neuen Ferienprogramm! 
 
Scannt mich, und Ihr seht, was das Ferienprogramm dieses Jahr wieder 
Tolles zu bieten hat. Wie Ihr ebenfalls auf der Veranstaltungsliste dieser 
Beilage seht, ist sowohl Altbewährtes als auch Neues im Angebot für 
Euer Ferienprogramm. 
 
 
 

Oder: unter dem Link http://burgrieden.feripro.de (der Link ist auch auf der gemeindlichen Homepage 
hinterlegt unter Bürger – Betreuen & Bilden – Ferienprogramm) können alle Interessierten online die 
angebotenen Veranstaltungen einsehen und sich dann auch gleich anmelden. 
 
Beginn der Anmeldefrist ist Donnerstag, 25. Juni 2015, 12 Uhr. 
 
Anmeldungen sind möglich bis Montag, 13. Juli 2015, 9 Uhr. 
 
Und wie geht es nach Ende der Anmeldefrist weiter? 
Gibt es für einzelne Programmpunkte mehr Anmeldungen als Plätze, erfolgt die Zuteilung auf der 
Grundlage eines Algorithmus, der für die optimale Verteilung sorgt mit dem Ziel, möglichst jedem 
Teilnehmer den Besuch der gewünschten Veranstaltung zu ermöglichen. 
 
Gleich nach der Zuteilung erhaltet Ihr einen Link zum „Veranstaltungspass“, auf dem für die 
gewünschten Veranstaltungen vermerkt ist, ob die Bewerbung erfolgreich war. 
 
Bis spätestens Donnerstag, 30. Juli 2015 könnt Ihr zwei Dinge am besten gleich in einem Aufwasch 
erledigen: 
 
1. Der Veranstaltungspass muss ausgedruckt und vom Erziehungsberechtigten unterschrieben im 
Rathaus vorbeigebracht werden. 
2. Auch die Bezahlung erfolgt im Rathaus. 
 
Für Rückfragen steht die Ansprechpartnerin gerne zur Verfügung: 
Carolin Biet 
Tel.: 07392 9719-23 
E-Mail: carolin.biet@burgrieden.de 
 

 

Beilage des Mitteilungsblattes der Gemeinde Burgrieden - Nr. 26

 1 

Schülerferienprogramm 2015
Nun ist es endlich wieder soweit!
HIER BIN ICH! 
Euer Zugang zum neuen Ferienprogramm!
Scannt mich, und Ihr seht, was das Ferienprogramm dieses Jahr wieder Tolles zu 
bieten hat. Wie Ihr ebenfalls auf der Veranstaltungsliste dieser Beilage seht, ist so-
wohl Altbewährtes als auch Neues im Angebot für Euer Ferienprogramm.

Oder: unter dem Link http://burgrieden.feripro.de (der Link ist auch auf der gemeindlichen Homepage hinterlegt 
unter Bürger – Betreuen & Bilden – Ferienprogramm) können alle Interessierten online die angebotenen Veranstal-
tungen einsehen und sich dann auch gleich anmelden.

Beginn der Anmeldefrist ist Donnerstag, 25. Juni 2015, 12 Uhr.

Anmeldungen sind möglich bis Montag, 13. Juli 2015, 9 Uhr.

Und wie geht es nach Ende der Anmeldefrist weiter?
Gibt es für einzelne Programmpunkte mehr Anmeldungen als Plätze, erfolgt die Zuteilung auf der Grundlage ei-
nes Algorithmus, der für die optimale Verteilung sorgt mit dem Ziel, möglichst jedem Teilnehmer den Besuch der 
gewünschten Veranstaltung zu ermöglichen.

Gleich nach der Zuteilung erhaltet Ihr einen Link zum „Veranstaltungspass“, auf dem für die gewünschten Veranstal-
tungen vermerkt ist, ob die Bewerbung erfolgreich war.

Bis spätestens Donnerstag, 30. Juli 2015 könnt Ihr zwei Dinge am besten gleich in einem Aufwasch erledigen:

1.  Der Veranstaltungspass muss ausgedruckt und vom Erziehungsberechtigten unterschrieben im Rathaus vorbei-
gebracht werden.

2. Auch die Bezahlung erfolgt im Rathaus.

Für Rückfragen steht die Ansprechpartnerin gerne zur Verfügung:
Carolin Biet
Tel.: 07392 9719-23
E-Mail: carolin.biet@burgrieden.de
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Ab sofort Frühkartoffeln zu verkaufen.
Richard Bürk, Kirchstr. 20, 88483 Burgrieden
Telefon: 0 73 92 / 42 41, 0173 - 4 26 19 33

Frühkartoffeln aus Burgrieden


